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^ = > Citttatuz * iß tila $
deutsche Geschichte.

Dr . Theodor Seitz . V v m A u f st i e g und
Niederbruch deutscher Kolonial -
macht . Band 2 : Die Gouverneursjahre in
Kamerun, ' Band 3 : Die Gouverneursjahre
in Südivestasrika . 1929. ( Verlag C . F .
Müller in Karlsruhe . 118 und 144 Seiten .

. In Leinen 3.80 RM und 4 .50 RM .)
Dem ersten Band der Erinnerungen des her -

vorragenden Kolonialfachmannes sind jetzt die
beiden Schlntzbände gefolgt . Alle Fragen ko -
wnialer Betätigung werden hier mit gründlicher
Sachkenntnis und ungeschminktem Freimut be¬
sprochen . Die wohlüberlegte , objektiv gehaltene
Schilderung gibt ein lebendiges Bild unserer
ehemaligen westasrikanischen Kolonien , das nicht
vur den Kolonialkenuer befriedigen wird , son -
°ern auch den Laien fesselt und anregt . 42 Ab -
vlldungen schmücken das sorgfältig ausgestattete
-Werk . Gouverneur Dr . Seitz ist bekanntlich
aus der badischen Verwaltung hervorgegangen ?
«eine menschlich sympathische Persönlichkeit , sein
gesunder Pfälzer Humor bringen ihn uns be -
«onders nahe . Seine scharfe Beobachtungsgabe
mhrt den Verfasser zu interessanten rassen -
psychologischen Vergleichen . Namentlich seine
Ausführungen über die Selbstverwaltung sind
von hohem Interesse . Seine Angaben über die
deutsche Eingeborenenpolitik in Kamerun zei -
gen, daß „die Rechte und Interessen der Ein -
geborenen mindestens ebenso gnt oder besser
gewahrt worden sind als in den benachbarten
englischen und französischen Kolonien " . Die
deutsche Rechtspflege in Kamerun zeichnete sich
durch Unparteilichkeit und Sachlichkeit aus, ' der
beste Beweis dafür ist die Anhänglichkeit , die ,
wie Seitz berichtet , heute noch die Eingeborenen
<>tt die deutsche Herrschaft bewahrt haben . Als
Dr . Seitz nach einer Gonverneurszeit von 1907
bis 1910 Kamerun verließ , wgr es ein schwerer
Abschied von dem ihm liebgewordenen Lande .

Mit gemischten Gefühlen ging er als Gou -
verneur nach Südwestafrika , wo er dann bis
Sum Verlust der Kolonie nach dem Weltkrieg
blieb . Eingehend schildert er die Verhältnisse
bei der Schntztruppc und Landespolizei , bei der
Siedlung , dem Bergbau , wozu auch die Gcwin -
Uung von Diamanten seit 1908 gehört , das Ver -
kehrs - und das Kreditwesen , die Eingeborenen -
frage . Spannend wird die Darstellung , sobald
«er Verfasser auf den Weltkrieg und die Bor -
bereitung dazu zu sprechen kommt . Wir er -
fahren , daß General Botha nach eigenem Ge -
ltändnis schon auf der Reichskonferenz im Jahre
1911 sich als Premierminister der Südafrika -
Mchen Union auf den Krieg mit Deutschland
festlegte , daß die Engländer bei Kriegsbeginn
genauere Karten von Deutsch -Südwestasrika
hatten als die Deutschen selber , daß die deutsche
Hoffnung aus eine Hilfe von feiten der Buren
ein großer Irrtum war . Von größtem Interesse
m auch , was Seitz noch weiter von Botha er -
iahlt , von der Kapitulation der bescheidenen
^ este der deutschen Schutztruppe in Südwest , von
°em Leben während der Okkupationszeit , von
»en Schikanen , die ihnen die Engländer in die -
ier Zeit machten , Mit Eindringlichkeit und
Aeberzeugungskraft weist Seitz darauf bin , welch
' chwerer Verlust für Deutschland die Wegnahme
° er Kolonien durch das Diktat von Versailles' ft- „An das Märchen von der Wertlosigkeit der
Deutschen Kolonien , mit dem Kolonialgegner in
°en achtziger und neunziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts hausieren gingen , glaubt heute
kein unterrichteter Mensch mehr ." Wiegt ein
wlches Urteil eines erfahrenen Kolonial k e n -
^ e r s nicht tausendfach mehr als das verbrauchte
Ichlagwort von der Entbehrlichkeit deutschen
Kolonialbesitzes , das Leute gebrauche » , die kör -
?erlich und geistig nie über ihre vier Pfähle
«inausgekommen sind ? —

3) ie Erinnernngen von Seitz sind von hohem
^ ert und können bedingungslos empfohlen
werden . Dr . K . H .

im Glauben . Die Leiden der Evangelischen
im Elsaß . Nach alten Urkunden erzählt von
Ulrich Lörcher . 7 .—11 . Tsd . 19-2 Seiten .
Fein in Leinen gebunden NM . 3 .50. ( Duell -
Verlag der Evang . Gesellschaft Stuttgart .)

^ Die Erzählung behandelt die Zeit Ludwigs
und die Kämpfe , die sich im Elsaß , vor

^»em im Münstertale , zwischen der einheimischen
Evangelischen Hirtenbevölkerung und den Fran -
SPfe« , die das Land politisch nnd kirchlich in
? esitz nahmen , abspielten . Die Evangelischen
hielten zäh an ihrem Glauben fest nnd wurden
?afür von der katholischen Klerisei mit Unter -
^ utzung des französischen Staates hart bedrängt .
£ e * große Kurfürst erschien im Elsaß , konnte

aber gegenüber der französischen Uebermacht
^>cht halten . Die Schilderung der damaligen
Verhältnisse gibt ein anschauliches Bild des
eUgiösen Fanatismus , wie er zn jenen Zeiten" ' elerorts herrschte . Dr . K . H.

Literaturgeschichte.
». « einer „Geschichte der Weltliteratur " läßt
,s a u l W i e g l e r jetzt ein umfassendes Werk
- °er das literarische Schaffen der Deutschen
>° lgen , eine zweibändige „Geschichte der

eutschen Literatur "
, von der der erste ,

der Gotik bis zu Goethes Tod reichende
^ a » d jetzt vorliegt . ( Verlag Ullstein , Berlin .

des 1 . Bandes , Ganzleinen , 22 Mark .)
z ^ -' leglers neues Werk geht bei noch umfassen -
^ >er Gesamtanlage von derselben Grnndabsicht

seine „Geschichte der Weltliteratur " aus .
will nicht totes Wissen geben , sondern die

. " erarische Entwicklung im groben Lebens -
^ ammenhang darstellen . An ? der Unzahl der
«^ lieferten Namen ist das Schaffen derjenigen

lopferischen Persönlichkeiten ausgewählt , deren
i, ' vachtnis heute noch im Bewußtsein oder
Unterbewußtsein des deutschen Volkes lebt .
s>>i

'
i <̂ Tendenz ist schon in der Behandlung der

si» , t̂en Jahrhunderte erkennbar . Sie steigert
jj .7, in der Wiedergabe des 17. und 18. Jahr -
»„ . verts , der Erhebung der deutschen Literatur

Höhe des Klassizismus . Keine Literatur

weist so viele problematische , zur Genialität sich
durchringende Dichtercharaktere aus wie die
deutsche . Das tritt in Wieglers Arbeit so stark
wie kaum in einer anderen hervor . Jedes
Dichterleben wird unter Benutzung des Ma -
terials an Briefen , Tagebüchern , Erinnerungen
erzählt , die Produktion wird auf die Zeugnisse
verwandter Naturen der Mit - und Nachwelt
bezogen . So haben viele Kapitel in ihrer
packenden Prägnanz die Stimmung eines Le -
bens -Romans .

Jeder , der am literarischen Schaffen inter -
efsiert ist , wird das Werk mit innerer Anteil -
nähme lesen . Schriftsteller nnd Germanisten ,
Schüler und Studenten , Philologen und Philo -
fophen werden jeder auf seine Art aus diesem
Buch Nutzen ziehen . Es wird kaum ein Werk
geben , das bei gleich reicher Ausstattung mit in
den Text eingedruckten Illustrationen , Porträts ,
Faksimiles und besonderen Tafeln als Kom -
pendium zur Examensvorbereitung bessere
Dienste leisten könnte . Denn hier wurde keine
kritische , sondern eine gestaltende Literatur -
geschichte geschrieben .

Unterhaltungsbücher
Georg Hermann . Grenadier Wordel -

m a n n . ( Verlag Ullstein , Berlin , Preis :
broschiert Mark 4.50, Leinen Mark 6.50.)

Der seit mehreren Jahren in Neckargemünd
lebende Dichter des „Jettchen Gebert " kehrt in
seinem neusten Werk „Grenadier Wordelmann "
in die Vergangenheit zurück : Das Potsdam der
friderizionfchen Grenadiere , die letzten Lebens -
jähre Friedrichs des Großen geben den Hinter -
grnnd für „Grenadier Wordelmann "

, die Ge -
schichte des armen Bauern Schmitzdors , aus
Wust in der Mark , deren Ablauf in Anekdoten
und Dokumenten auf unsere Gegenwart über -
kommen ist . — Die „ langen Kerls " treiben ihr
Spiel mit dem Bauer , der seine kindliche Sties -
tochter , von der er ein Kind hat , zur Liebsten
nahm . Sie foppen die beiden , denen das Gesetz
die ersehnte Ehe verbietet , und geben sie schließ -
lich durch einen derben Soldatenulk mit falschem

Erziehung.
Kerscheusteiner, Georg . „ Charakterbegriff

und Charaktererziehung " . 4. Auf -
läge . Leipzig und Berlin , B . G . Tenbner ,
1929, 305 Seiten .

Es ist kein unbekanntes Buch , das hier dem
Leser angezeigt wird , und doch in vieler Hin -
ficht ein neues , was bei Kerfchensteiners unab -
lässiger Arbeit am eigenen Werk nicht zu ver -
wundern braucht . Die ursprünglichen Grund -
lagen sind erhalten geblieben , die Einzelaussüh -
rungen unter vielfachen Erweiterungen wie
Kürzungen der Weiterentwicklung des Berfas -
sers wie den neueren Untersuchungen anderer
angepaßt . Dies will um so mehr heißen , als
gerade aus diesem Gebiet neue Wege wissen -
schastlicher Erforschung seit dem ersten Erscheinen
des Kerfchensteinerschen Buches ( 1911) eingeschla¬
gen worden sind . Dabei war dieses Werk ebenso
vielfach zielweifend vorangegangen , wie dies
für andere Teile der Pädagogik von den bei -
den Werken gilt , die zusammen mit dem vor -
liegenden die Eckpfeiler von Kerfchensteiners
pädagogischem System darstellen , dem „Begriff
der staatsbürgerlichen Erziehung " ( 1909 ; 6 . Aus¬
lage 1929) und dem „Begriff der Arbeitsschule "
( 1911 ; 7 . Auflage 1928) . Schlichte und klare
Darstellung , geradlinige Gedankensührung , Ver -
zicht aus alles Geistreiche !» und Gespreizttun
zeichnet a » ch dieses Buch Kerfchensteiners aus .
Zunächst werden die verschiedenen Bedeutungen
der Worte Charakter , Individualität , Persön¬
lichkeit , sittlicher Charakter , sittliche Persönlich -
feit gegeneinander abgegrenzt . Dann werden
die Temperaments - und Jndividnalitätstypen
der älteren und der neueren Forschung ( hier
insbesondere bei Ribot , Fouillöe , Spranger ,
Utitz , C . G . Jung , Kretschmer , Alfred Adler )
besprochen . Der zweite Teil gilt der psycho-
logischen Fragestellung , welcher Bestand von
Anlagen gegeben sein muß , damit ein geistiger
Charakter sich entwickelt ( hier die Ausführung
seiner bekannten Lehre von den vier Haupt -
bestandteilen der geistigen Charakteranlage :
Willensstärke , Urteilsklarheit , Feinfühligkeit und
Aufwühlbarkeit des Gemütsgrundes ) . Der dritte
Abschnitt behandelt die Frage nach den Möglich -
leiten und Mitteln der Charakter e r z i e h n n g ,
wobei die Beiträge der Familienerziehung , der
Schulerzichnng und der Selbsterziehung ein -
gehend erörtert werden ; alle wesentlichen Be -
strebungen der modernen Pädagogik werden
hierbei in die Betrachtungen einbezogen . Er -
sreuliche Unvoreingenommenheit durch land -
läufige Meinungen oder philosophische Schul -
richtnngen , Bodenständigkeit der Anschannngen
und Gründlichkeit der Untersuchung zeichnen
diese pädagogischen Ausführungen Kerschen -
steinerö aus . Das Buch ist weit über den
Kreis der Fachleute hinaus für alle um Er -
ziehungs - und Bildungsfragen ringende Men -
schen wertvoll . E . Ungerer .
Georg Kühn . Aufsatz nnd Sprach erzie -

hnng in der höheren Schule .
( Quelle & Meyer , Leipzig 1980.)

Die Zahl der Bücher , die sich den deutschen
Aufsatz im Unterricht höherer Schulen zum Ge -
genstand gewählt haben , ist schon heute unab -
sehbar . Ob durch die Theorie die Praxis ge -
fördert wirb , muß erst die Zukunft lehren . Das
wohl am weitesten wirkende Buch dürfte nach
Zustimmung und Ablehnung Wilhelm Schnei -
der zum Verfasser haben , und ich möchte seinen
in mancher Hinsicht gewiß etwas einseitigen Ra -

dikalismns
Grund des

doch als
berechtigten

den begrüßenswerten
Aussehens nennen , das

jene umfängliche Arbeit hervorgerufen hat .
Georg Kühn geht weniger kampflustig und
im Temperament geruhsamer seines Wegs . Mit
dentscher Gründlichkeit und umsichtig ansmerk -
samer Sachkunde durchstreift er das Gebiet sei -
ner bedächtigen Ueberlegungen . Was man
loben möchte ( und es ist nicht wenig ! ) , ist viel -
leicht auch ebensosehr Einwand : als Leser suhlt
man sich selbst zu oft bestätigt , aber damit läßt
man sich uicht genügen . Fruchtbarer sind Bii -
cher , die zum Widerspruch reizen oder einem
doch durch frischen Zugriff über sich selbst hin -
ausführen . Kühn wird in manchen Fachkreisen
zweifellos viel freundliche Aufnahme finden , wo
man über Schneiders gelegentliche Verstiegen -
heiten lächelte oder ihn , da er den Mut zu
grundsätzlichen , wenn auch unbequemen Fragen
aufbrachte , als lästigen Neuerer unbehaglich
beiseite schob. Kühn hat von vornherein die
breite Front für sich, da er die sures iila rnedio -
critas theoretisch und in der Haltung des Auf -
fatzes praktisch propagiert . Zwar ist das eine
schon klassisch antike und gerade auch vom hnma -
nistischen Deutschen mit unermüdlicher Aus -
dauer gepriesene Lebenshaltung . Jenes srncht -
bare Wahre indessen , das Goethe als persönlich
fördernd eben wahr fand , gedeiht nicht auf der
wohlgehaltenen Landstraße , sondern entweder
im Getümmel der Geister oder aus den ab -
feitigen Gängen , wo ein Einsamer mit sich oder
der Welt ins reine zu kommen strebt .

Ist es notwendig , daß das , was jeder sich
durch die Nöte des praktischen Dienstes gezwnn -
gen an Unterrichtstechnik auch gegenüber dem
Aufsatz zurecht legt , im Laufe der Jahre , auch
in Buchform eingefangen wird ? Die meisten
werden es vielleicht dankbar begrüßen ; wir hät -
ten , gerade weil Kühns Buch in vielem uns
anspricht , eine stärker eigenwillige Haltung beim
Verfasser gewünscht . Es ist uns der Drang
zur Uebereinkunst mit den verschiedenen Rich -
tungen zu stark . Dr . Emil Käst .
F . Heidelberger . Der neue Sch ^ eibunter -

ri cht in Baden . ( Verlag Boitze , Karls -
rnhe .)

^ Seitdem die Vorstellung über Schreiben uyd
Schrift aus den mechanischen Bewegnngsvor -
gangen herans in den Blickpunkt physiologisch -
psychologischer Betrachtungsweise gerückt und
die Handschrift Ansdruck und Rhythmus des
inneren Menschen wurde , forderten die Schreib -
former mit Recht eine sinngemäße Umgestal -
tung des Schreibunterrichts . Die alte badische
Nvrmalschrift war eine Zwangsschrift . Nachdemdas Unterrichtsministerium sich für die Einfüh¬
rung der Sütterlin -Schreibweife entschieden und
durch verschiedene Erlasse die Einführung der
» utterlin -Schreibweife verordnet , hat der Ober -
regierungsrat Dr . Heidelberger vom Unter -
richtsministerinm eine kleine Schrift - erscheinen
j5 " en , die die behördlichen Vorschriften über
Einführung und Ausgestaltung der neuen
Schreibweise zusammenfaßt , und außerdem in
einem Anhang noch besonders über Sütterlin -

, /iber Lehrgang , Körper -, Hand - und
» ederhaltung , über Schreibflächen und Schreib -
Werkzeuge und Hefte , und über die Sütterlin -
Schreibweise an den höheren Schulen spricht .

Heftchen wird daher allen SchreiblehrernDas
ein Führer und Wegweiser in die neue Schreib -
weiie , ein . n .

Neueingänge
Enriea von Handel -Mazzetti : Meinrad Helm -

pergers denkwürdiges Jahr . Kultur -
geschichtl . Roman . (Verlag Josef Kösel u . Fried -
rich Pustet , München . )

Jakob Hugo Weinschenk : Sonette . (Helingsche
VerlagSaustalt , Leipzig .)

Mia Municr - Wroblewska : Unter dem Wechsel n -
den Mond . Werde « , Wachsen und Welken
eines knrländischen Geschlechts . Winternot . «Der -
selbe .)

Emnnd Kiß : Das gläserne Meer . Ein Noman
aus Urtagen . (Perlag Koehler n . Amelang , Leip -
s -g .)

Friedrich Gundolf : Gedichte . tVerlaa Georg
Bondi , Berlin . )

Vberlandesgerichtsrat L . Winkler : Präsident
U i b e l . Ein Lebensbild . (Verlag Moritz
Schauenburg K .-G ., Lahr i . B . )

Max Moccke : Auch d n kannst hellsehen . Lehr -
gang I und II . (Süddeutsches Verlaashaus G . m.
b . •£>. , Stuttgart . )

A . Gluckcr : Körpers chönheit durch Körper -
t r a i n i n g. (Derselbe .)

Dorner -Hamacher : Vom deutschen Anteil an
der Physikalischen Forschung , t . Heft :

«Tcrs
'
lb

" Führer der klassischen Physik .

Die deutsche Rheinschisfahrt . Gutachten der Rhein -
Kommission . (Verlag von Reimar Hobbing , Ber »
l >n . )

Dr . Karl Glockner : Badisch es Versassungs »
rJL & ' ' Verlag G . Braun , Karlsruhe .)

W . Möller : Funktechnisches Arbeitsbuch .
«Verlag V . G . Teubner , Leipzig - Berlin .)

Dr . jnr . Brnuo Bentzien : Gesetz über die
Fälligkeit und Verzinsung der Ans -
w e r t n n g s h y p o t h e k e n . Textausgabc mit
Erläuterungen . lVerlag G . B . Leopolds Uni -
versitäts - Buchhandlnng , Rostock .)

Dr . med . Rohrbach : Praktische Anwendung
der H c ! l - G y m n a st i k und S e l b st m a s -
sage . lBruno Willens Verlag , Hannover . )

Dr . med . Kaltenbach : Die Nervenschwäche ,
ihre Behandlung und Heilung . ( Der -
selbe .)

Paul Daehnc : Das Große Faß zu Seidel -
b e r g nnd seine Vorgänger . (W . Vobach
n . Co ., G . m . b . H „ Leipzig C. 1.)

Gesuch und falscher Bewilligung zu einer fal¬
sche » Hochzeit zusammen . — Aus diesem groben
Spaß wird unter Georg Hermanns Feder ein
liebevoll gezeichnetes Bild des alten Potsdam ,
seiner Grenadiere , seiner Soldatenliebsten , sei -
ner Bürger , seiner Bauten seiner schwer¬
mütigen , farbenbunten Landschaft ; aber auch ein
nachdenkliches und sehr ergreifendes Bild mensch -
licher Einfalt nnd menschlicher Niedertracht .
Astrid Väring . Das Wintermoor . Ans

detft Schwedischen übersetzt von Ortrud
Freye . ( Alexander Fischer , Verlag , Tübin -
gen 1929 .)

Die Verfasserin hat hier einen Roman ge -
schrieben , der ihren Namen in die erste Reihe
der schwedischen Dichter stellt . Mit dramatischem
Schwung , mit seiner Charakterzeichnnng schildert
Astrid Väring das Schicksal eines armen
BanerSsohnes , der dnrch Ehrlichkeit nnd Fleiß
ein reicher Mann wird , aber schließlich aus der
Stadt wieder aufs Land zurückkehrt und sich
damit befcheidet , ans dein düsteren , unheimlichen
Wintermoor fruchtbaren Acker zu machen . Die
Art der Schilderung erinnert lebhaft an die
Romane von Sigrid Undfet .

Das Buch hat es verdient , i» s Deutsche über -
setzt zu werden . Die Uebersetzung selbst ist
vorzüglich . Dr . K . H .
Georg Werner . Ein K n m p e l . Erzählnng

aus dem Leben der Bergarbeiter . ( Verlag
Die Knappschaft , Berlin -Steglitz . 191 S .
Geb . 4.50 Mark .)

Es ist die Lebensgeschichte des Verfassers , die
hier erzählt wird und deren Fortsetzung der
Verfasser für einen zweiten Band in Aussicht
stellt . Der Verfasser liebt es , sein Licht keines -
wegs unter den Scheffel zu stellen . Aber seine
Schildernng hat den große » Vorzug der Un -
mittelbarkeit und Lebenswahrheit , nnd sein
Temperament sorgt dasür , daß sie nie lang -
weilig wird . Er hängt mit großer Liebe au
feinem Bergmannsberuf , den er sehr anschan -
lich zu schildern versteht . Sympathisch berührt
sein menschliches Fühlen mit den arbeitenden
Klassen und seine moralische Gruudaussassung
des Lebens . Das Hauptproblem des Buches ist
die Art der Zusammenarbeit von Vorgesetzten
und Untergebenen . Hier wirken seine Aussüh -
rungen , die im Zeitälter der Rationalisierung
besonders aktuell sind , überzeugend . Der Ver »
fasser hat es vom einsachen Bergarbeiter zum
Steiger , ferner zum Gründer des Deutschen
Steigerverbandes und zum Geschäftsführer des
angesehenen Bundes der technischen Angestellten
und Beamten gebracht und ist seit 1925 Heraus -
geber der neutralen Zeitschrift „Die Knapp -
schast" . Dr . K . H .
Alice Bereud . Herr Fünf . Roman . ( Ge-

heftet 8 .50 RM . , in Ganzleinen 5.— RM .
S . Fischer , Verlag , Berlin .)

Im Mittelpnnkt der reichen Handlung , die
durch das sommerliche Leben eines Badeortes ,
über Landstraße » , Herrschaftshäuser und Zirkus -
zelte , durch Not und durch Heiterkeit führt ,
steht ein romantischer Jüngling , der leider
mehr Max Jungnickelscher als Eichendorffischer
Prägung ist . Traurig -Heitere Zwischenfälle stel¬
len sich immer wieder seinem Glück entgegen ,
aber der Leser verläßt diesen jungen Musikus ,
der vom Schicksal gezwungen wird , nacheiiian -
der Geiger in einer Kurkapelle , Damenfriseur ,
Landstreicher und Zirkusctowu zu fein , mit der
tröstlichen Ucberzenguug , daß die Unmöglich -
leiten , die die sonst so gescheite Alice Berend
dem Leser zumutet , dem Musiker , der seine
Geige um einen unnötigen Anzug versetzt ( I ) ,
die kongeniale Brant bringen . —o.
Jakob Wassermann. Das Gänsemänn -

ch e n , Roman . Volksansgabe , nngekürzt .
Preis 2.85 Mk . Verlag S . Fischer , Berlin .)

Der billigen Ausgabe vou Manns „Budden¬
brooks " läßt der Fischersche Verlag nun das
sehr wertvolle Werk Wassermanns folgen .
„Das Gänsemännchen " als Roman großen Stils
wird nun hoffentlich in die weitesten Kreise
dringen .

Zeitsihriftenfthau
Die Bergstadt . Monatsblätter . 19. Jahrgang .

( Bergstadt -Verlag , Breslau .)
Das Oktoberheft bringt die 1 . Fortsetzung

des Romans „Das Geheimnis des BrnnnenS "
von dem ausgezeichneten Dichter und Herans -
geber Paul Keller . Erzählungen von bestimm -
ter Haltung und Qualität wechseln mit Gedich -
ten ab . Geschichte ( Gedächtnisaussatz über
Maria Theresia ) , Bildende Kunst , Land und
Leute , Technik , Naturwissenschaft , Knltnrbilder
ans Vergangenheit und Gegenwart sind jeweils
mit reicher Bebilderung vertreten ; auch iinde »
sich neben Liuustblättern eine Noteiibeilage , fer¬
ner Buchbesprechungen und Kleinbeiträge , kurz
eine Ueberfülle , verantwortnngsbewnßt redi¬
giert , zeichnet diese Zeitschrift aus .
Mein Heimatland . 17. Jahrgang , Heft 5, Blät -

ter für Volkskunde , Heimat - und Natur -
schütz , Denkmalpflege , Familienforfchung i.
A . des Landesvereins Badische Heimat her -
ausgegeben von H . E . Busse , Freibnrg i . Br .

Das ueuc Heft wird eröffnet mit einem zwei -
te « , grundsätzlichen Beitrag über „Reklame
un d H ei m a t s ch utz " ans der Feder des
Sachverständigen Oberbaurat Dr . L . Schmieder -
Heidelberg . Die Entwicklnng der Tracht des
„roten Mannes " des „ Freibnrger Münster -
schwcizers " zeigt in einer interessanten Studie
Münsterbanmeister Dr . Kemps . Der „Bericht
über die Landesversammlung der Badischen
Heimat in Singen a . H ." schließt sich an . Quel -
lennachweise und samilienkundliche Fragen be -
schließe » die Verösfentlichung , die i» jedes ba -
dische Haus gehört . Die nächste Nnmmer er -
scheint als Doppelheft im Oktober .
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UT
Union -ihesier

Garl -

Oarl
ist etwas Extravagantes

aus dem innersten Afrika .
Der Film zeigt das Lebens -
Schicksal eines freien Negers

in 7 Abschnitten .

Verehrl . Karlsruher !
Ein Urwaldbewohner

begrüßt das Publikum
persönlich !

Tlgl . 4 .0O , E .40 , 7 .20 , 9 .00
Jugendliche haben Zutritt 1

Der Karten -Vorver¬
kauf f. die Verbandi -

gründungsfeier hat
begonnen I

Dienstag , 21 .Oktober , 20.30
imOrtsgrupp e n h c i m

Dr . Dr . Mickley
Die Aufgaben der B .I.Z.

im Rahmen
des Yonnäpianes

Die Kaufmannslehrgänge
beginnen ab 20 , Oktober 1930 , Anmeldeschluß 22 . Okt . 1930

Ä
MMs

Landestlieater .
Dienstag . b. Zt . O « .

* G 5 . Th .-Gem .
201—300 U. 1601—1550

Carmn.
Over von Vizei .

Dirigent : Schwär, .
Regie : Dr . Waag .

Mitwirkende :
Viani , Grüiuvald -
Seufert , Seiberlich ,

Winter , Hosvach ,
Kalsbach . Kieser ,
Löser . Nentivig ,

Ritichl , Kleinbub .
Ans an « 20 Uhr .

Ende 29 Uhr ,
Preise C (1 .00—7 .00) .

Mi . . 22 . 10. : 1 . Sin¬
fonie - Konzert . Do . ,
2L . 10. : Die Prinzessin
und der Eintänzer .
Fr ., 24 . 10. : Die Iü -
bin . Sa ., 25 . 10. :
Zum erstenmal : Ad¬
vokat Patelin . Hier -
aus : Neu einstudiert :
Der Diener zweier
Herren . So ., 28 . 10 . :
Nachm . : Der Wasseu -
schmied . Abends : Fal -
stass . Im Konzert -
b »ns : Keine Borstel -
lnng . Mo .. 27 . 10 . :
Di « Nibelungen 1 . » .
2 . Abteilung .

GrunMMtvangsvMelgttllng .
5 VT . 16/90 .

Jin Zwangsweg versteigert das Notariat
am Donnerstag , den SV. Okt . 1980, nachm .
3 Uvr . im Ratbaus »u Tentschneureut die
nachbczcichneteii Grundstücke ixs Kaufmanns
Franz Morlock in Tentschneureut — Rosen ,
fiof —.

Mundstücksbcschrieb :
Lab . Nr . 2402/2 : Hausgarten 89,00a .

Hau sg arten 51,15 a .
Hofreite 66,67 a . 198,72 a

aus Geivann : Zehniwald .
Aus » er Hosreite steht : .
a ) ein einstöckiges Wohnhaus mit Kme -

stock und teils gewölbtem , teils Ebsen -
balkenkeller , , „ _

b ) besonders stehewdeS einWcktges Stall -
gebände mit Knieftock , . , { ^ .c) angebauter zilveistöckiger Schopf mit Kut -

terkttche ,
ä ) ein einstöckiges Wohngebäude mit Nal -

kenkellcr und Kniestock ,
o) ein einstöckiger Schopf mit Schaveine »

stallen und Kniestock ,
f ) ein einstöckiger Schweinestall mit <Ne -

slügelstall und Knieswck ,
e ) iv . Brückenlvaagenhäiuschen , c :n ein -

stückig . Hvlzschops , ein einstöckiges Stall -
gebände , »wei einstöckige Treppenhäuser ,
« in einstöckiger Wagenschops , « in ein -
stückiges Schweinestallgebäude , ein Brun¬
nenhaus , « in einstöckiger Geflügelstall ,
ein einstöckiger Schweinestall , ein ein -

, stöckiges Geslugelhaus , ein einstöckiges
Latrinengvbäuö « . ein einstöckiger Schopf ,
ein einstöckiges Gartenhaus , ein Ase -
tylenhans , eine einstöckige Latrine .

Tiiiht. FrileulE
sucht noch Kundschaft
zum Frisieren , geht
auch ins Hans , in
allen Stadtteilen bei
billigster Berechnung .
Angeb . nnt . Nr . 3982
ws Tagblattbüro erb .

Tüchtige Schneiderin
nimmt noch Kund , an
in n . auber d . Hause ,
auch für Mäntel . An -
geböte unter Nr . 8988
ins Tagblattbüro erb .
Lichtbilder . Original -

Zeugnisse ob . Abschrif¬
ten bitten wir späte -
stens 14 Tage nach
Erscheinen der An -
zeige den Bewerbern
zurückzusenden .

Den Angeboten bit -
ten wir keine Origi¬
nal -Zeugnisse , sondern
Abschristen beizufügen
nud an Stelle guter

h . nur Pab -

liefert
beste
gelbfl .

[
KrtüMI

BUtHEREH
j zanringerätr .M |

Tel. 382

Versteigerungen

Arnim Motten
usw .

vertilgt radikal
Friedrich Springer .
Markgrakenstr . 62

Telefon 3263.
ZllllllW -

Bersteigerung.
Mittwoch . 22. Okt.

1989, nnchmitt . 2 Uhr ,
werde ich in Karls -
ruhe , im Pfand lokal .

Herrenstrabe 46»,
gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Sofa mit Maha¬
goni - Umbau n . Svie -
gel , 8 Polstersessel , 1
Äilberschrauk . 4 Zim -
mcrstühle . 1 Damen -
schreibtisch , 1 Büfett ,
1 Klavier , 1 Kredenz ,
3 Sofas , 1 Küchen -
büsett . 1 Klavier , ein
komm . Bett . 1 Klei -
Verschränk , 1 Diwan .
1 Waschkommode , zwei
Schreibtische , 1 Kom -
mode , 1 Tisch . 6 Bil -
der , 1 Ruhebett mit
Decke , 1 Wandbrett ,
1 kl . Tisch , ein Per -
sonenanto „ Poniiaz " ,
2 Damenreitsättel . 6
Büfetts , 1 Personen -
anto „ Benz " . 1 Wasch -
toilette , 1 Kredenz , 1
Wagen , 1 Aerztebuch ,
1 Trumeau , 1 Ruhe -
bett . 1 Adler - Schreib -
Maschine , 2 kompl « tte
Betten , 2 Waschtische .
4 Plüsch,est ., 1 Plüsch¬
sofa , 1 eich, komplet¬
tes Bett , 1 Nachttisch ,
ein Büchergestell , zwei
Schränke , u . 2 Rips -
decken.
Karlsruhe , den

19 . Oktober 1930 .
Härter .

Gerichtsvollzieheranw .

Bulach . Kirchfeldstr . 56.
2 . Stock , ist eine 8 Z .-
Wohnung per sos. sür"0 M zu verm ieten .
Erbprinzenstrabe 24

Zwangs-
Versteigerung.

Mittwoch , de» 22.
Okibr , 198» , nachmit -
tags 2 Uhr . werde ich
in Karlsruhe , Pfand -
lokal , Herrenstr . 45a ,
gegen bare Zahln -ng
t . Vollstreckungswege
öffentlich meistbietend
versteigern :
A : 1 Herrenfahrrad ,

1 Kayenschrank , ein
Schreihtisch , 1 Schr .-
Maschine . 1 Bücher -
schrk., 1 Oelgemälde ,
1 Strickmaschine mit
Zubehör , 1 Motorrad
Marke Höcker ! mit
Seitenwagen , 1 arohe
öartie Spielwaren , 1

Spiegelschrank . 1 Sosa
1 Vertiko , 2 Sessel ,
1 Ruhebett , 1 Stand -
Uhrgehäuse , neu .B : 6 neue Herren¬
fahrräder , 1 Kinder -
anto . 1 Grammovbon
mit 5 Platten , 1 Plat -
tenkofs . , 20 neue Fahr -
radmäntel , 40 neu «
Fahrrabschläuche , fünf
neue elektr . Lampen ,*1 Kindersid für Fabr -

äder , 1 HollänSer , 1
Schreibmaschine , bei .
neu , u . a . m .
Die Versteigerung zu

R erfolgt bestimmt .
Karlsruhe , den

20. Oktober 1980.
Maier .

Gerichtsvollzieher .

Cchädungspreis
und mit Zubehör

26,02 » Acker.

50 ooo m ,
52 !)30 3M.

Schäbungs -2 . Lgb .Nr . 520 :
wert 1000 Ätt

g. Lgb .Nr . 51» : 1»M a Acker, Sch -chungs -
wert 500 3m ,

4 . Lgb .Nr . 610 : 20^ 0 a Ncker , Schätzungs¬
wert 800 M ,

5. Lgb .Nr . 517 : 20,00 a Acker . Schätzungs¬
wert 800 M , . ^ ^0. Lgb .Nr . 518 : INXMa . Acker, SchatzungS -
wert 920 3tu ,

7. Lgb .Nr . 519 : 19,141a Acker , SMtzungs -
ivert 520 3111, ^s . Lgb .Nr . 512a : 14LS a Acker, Schavungs -

9 . ^ gb ^Nr
^

512b : 14,00 a Acker , EÄädungs .

10. Lgb .Nr . 521a : 12,20 a Acker, Schädlings -

11. Sflb^N ?
0

581b : 11,90 =. Acker , Schätzungs -

12.
'
Ä ^Nr ? 514 : 14.2? » Acker, Schätzungs -
wert 5S0 3m,

18 . Lgb .Nr . 514a : 14,20 a Ack« r , Schätzungs¬
wert 560 3m,

14 . L« b .Nr . 504 : 111,11 a Acker, Schätzungs -
Ivert 4440 3m,

15. Lgb .Nr . 508/1 : 19,90 a Acker, Schatzungs¬
wert 560 'M , . _ _ _ .

lft Lgb .Nr . 565/1 : 25,04 a Acker , Schätzungs¬
wert 1000 3m,

alles aus Geioann Kirchfeld . O .840
Karlsruh « , den 17. Oktober 1080.

Notariat S. — Vollstreckunasgcricht .

Zwangs --
Bersteigerung.

Mittwoch , d. 22.
Oktober 1989. nach -
mittaas 2 Uhr . werde
ich in Karlsruhe , im
Psandlokal , Herren,tr -
Nr . 45a , gegen bare
Zahlung im Vollst « !»
kungswege öffentlich
versteigern :

Acht Fahrräder , ein
Schrank , 1 Auszieh -
tisch, 2 Nähmaschinen ,
zwei Oelgemälde , vier
Stühle , ca . 560 Tu -
ben Trndenol , ca . 840
Stück Trudenolseise , 1
Bücherschrk ., 1 Break ,
2 Schreibtische . 1 Ses -
sel , 2 Schreibmaschin .,
1 Kredenz , 1 Ruhe -
Bett mit Decke , neun
Wanduhren , 1 Ans -
lagenschrank . 1 Sofa ,
70 Grammophonvlait .

Karlsruhe , den
20. Oktober 1930.

Fischer .
Gerichtsvollzieher '

Zwangs-
Versteigerung.

Mittwoch , d. 22. Okt .
198« . nackmitt . 2 Übt .
werde ich in Karls -
ruhe , im Psandlokal .

Herrenstratze 45a ,
gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege
össentlich versteigern :
Ein Personenwagen ,

Penaot , zwei Sviegeb -
schränke . 2 Büsetts , 2
Kredensen , 1 Chaise -
longne , 2 vollk »
Betten . 2 Schränke ,
1 ? evvich , 1 Klavier ,
Mädler , 1 Motorrad ,
neu , 1 vollst . Schlaf -
zimmer , 1 Gasbade -
ofcil . 1 Badewanne ,
8 Sofas , 2 Waschkom -
moden , 2 Schreibma -
schinen , 1 Bücherschrk . ,
2 Schreibtische . 6 Le-
d^ rstühle , 1 Gramms -
phon .

Karlsruh e . den
18 . Oktober 1930.

FreiSeiö .
Gerichlsvolizieber .

Zwangs-
Versteigerung.

Am Mittwoch . 22 . Okt .
1989. nachmitt . 2 Uhr .
werde ich in Karls -
ruhe , im Psandlokal ,

berrenstrabe 45a ,
yegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege
össentlich versteigern :
a ) 3 Bücherschränke .

1 Schreibmaschine mit
Tisch . 2 ASkaniaösen .
1 Schreibtisch , 1 Sin -
ger - Nähmaschrne , ein
Chaiselongue . 1 Zim -
merbüsett , eichen , ein
Oelgeinälde , 1 mes -
singgehämnierte Bowle
mit Tablett und 12
Gläser , 1 Warengestell
1 Ladeutheke , 1 2ttir .
Kleiderschrank , 1 Itür .
Kleiderschrank . zwei
Schreibtische , 1 Büfett
1 Kredenz , 2 Gram -
movhone , 1 Sofa . 1
Schreibmaschine . 1 Ra -
öio . 4 ebm Eichenholz ,
geschnitten .

h ) i Chaiselongue , 1
Schreibtisch , eichen , 1
grober Rolladenschrk .,
1 klein . Rolladenschrk .
Die unter d > auf -

geführten Gegenstände
kommen bestimmt zur
Versteigerung .

Karlsruhe , den
20. Oktober 1930 .

Karl Hnber . „
Gerichtsvollzieher .

Kapitalien
Alleinstehend . , alter .

Herrn ivird bei stiller
Beteiligung

mit 1200—159» Mark
gt . bürgert . Verköstig ,
und hohe Verzinsung
gewährt . Ana . n . Nr .
3991 i . Tagblattbttro .

Privat
r

vermitteln wir kosten¬
los I . nnd II . Hvpo -
theken auf in Obiek -
ten , aus Goldmark -
basis , bei höchst. Ber -
zinsung .
Mündelsichere Anlage .

Landesbank für
Ha « s - » . Grilnobesib .

e. G . m . b . H . .
Karlsruhe .

Amalienstrabe vi .

Beiertheimer Allee 82
hochherrschafil .. grotze
K Zim .-Wohnung
mit Zentralheizung ,
1 Trevve , zu vermiet .
Näheres daselbst vart .
Weg . Bersetzg . ist die
Wohnung Maxaustr .
Nr . 29. 2 . St . , enth .
6 Zimm . , Bad . Speise -
u . Besenkammer und
lonst . Zub . , p . Anfang
Nov . od . spät , zu vm .
Näh . im 1 . Stock das .

Mod ., sonnige

4 Zim .-Wohnung
ab 1. Nov . zu verm .
Weinbreiinerftr . 56.

Nah . b . Schwald , II .
od . Menges , I . S tock .
Borhol .,strahe Nr . 19
ist eine beschlagnahme -

freie , neuzeitliche
3 Zimmerwohng.

mit Bad u . Mans .- Z .
aus sos . od . später zu
vermiet . Näh . daselbst
parterre . Tel . 3880.

5-6 ZilN.-MHNg .
mit Zubehör , per los .
od . sväter zu vermiet .
Daselbst Büro Weih .

Schöne
4 Zimmerwohng.

umständeh . a . 1 . Nov .
zu vermieten . West -
endftratze 18, 1 Tr .^

Schöne , sonnige
4 Zimmerwohng.

mit Veranda , Bad ,
Speise - u . Besenk ., für
85 M per sos. od . spät ,
zu verm . Näh . Wei -
Merfeld . Enzstrahe 2
Autobushaltestelle . ! .
Herrschaft ! ., auher -

gewöhnl . grotze , sonn .
3 Zimmerwohng.

mit Diele , Bad usw .
«Weststadt ». beschlagn .-
frei , per sofort oder
später an ruh . Fam .
zu verm . Angeb . unt .
Nr . 3978 i . Tagblattb .

Zimmer
Eut möbl. Zimm .
in aut . Hause , Nähe
Haltest , d . Strahenb .,
sofort zu vermieten .

Kriegsstrahe 129 . II .
Mansardenzimmer

möbl . , an berufst , fol .
Herrn fof . zu verm .

Zäbringerftr . 8 . I .
nt möbl . Zim .. sep.
„ zentrale Lage , per

1. Nov . zu vermieten .
Douglasftr . 15, I .
Frdl . möbl . Zimmer .
ohne Gegenüb . , el . L .<
an berufst . H . ». vm .
Leopoldstrahe 23,111 .

Leeres Zimmer mit
Küche , el . Licht , fof .
od . später zu vermiet .
Uhlandstr . 41, 4 . St .
Kaiserstr . 134, 2 . St ..

Hths ., ist frdl . möbl ..
gut heizb . Zimmer ,
separ . Eingang , billig
zu vermieten .
Mobl . Mansardenztm -
mer m . el . Licht, an
berufst . Herrn zu ver -
mieten . lSiidftadt .>
Morgenstrahe 6, IV .
Grokics , leeres

Zimmer
u vermieten .

erderplatz 60, vart .
Gros, . , gut möbliert .

Zimmer
m . 2 Betten , evtl . Kü -
chenbenützg .. sowie 2
einzelne Zimmer mit
je 1 Bett zu vermiet .

.» erfragen : Sofien -
rahe 13. 2 Treppen .

Cut möbl . Zimm .
a .
sosi
sti,
a . mit 5! lavierbenütz .,
sofort zu vermieten .
Klauprechtstr . 13, IV .

Mietgt
Suche sofort

2 Zimmerwohng.
Preisan « . it . Nr . 89«0
ins TagblattAiro erb .

1 ZimmeriDöhng .
wenn mögl . m . Bad
u . Mansarde in der
Weststadt zu mieten
gcs . Angeb . m . Preis -
angabe mit . Nr . 3977
ins Taa blattbiiro erb
Ig gel>7 solid Manu

sucht als Dauermiet .
kleines , billiges
hübsches Zimmer
mit Kassee bei frdl .
Leuten . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr .
3988 t . T aablattbiiro .

Gesucht wird auf 1 .
oder 15. Nov . für er -
wachsen « Tochter aus
bester Familie

Pension
mit Familienanschluß
in nur guter , gebil -
deter Familie . An -
geböte mit näheren
Angab , nnt . Nr . 3981
ins TagblattbUro erb .
Schön ., ruhig ., sonn .
Mans.-Zimmer

heizb ., leer od . leilw .
möbl . lWasser u . Klo -
fett ) von alleinsteh .
Frl gesucht . Angeb .
nnt . Nr . 3968 i . Tag -
blaitbüro erbeten .

Cafe Odeon
Kapelle Franz Oolezel verstärkt .

Heute , 16 Ubr

Sonder - Nachmittag
Solist Franz Dolezel - Romanze Wieniawski

Abends </,9 Uhr

Wunsch - Abend

. Seit 18 Jahren hatte ich trocken »

Flechten
verbunden mit Schuppen , Brennen und Jucken . 34
habe halbe N -ichie schlaflos zugebracht . Durch m
Gebrauch Ihrer 35°;0igcn „ Zucker » P >Modtzwal -se >ie
und „ guckaoh -Creme " fand ich Hilfe . Sosort nach de«
ersten Gebrauch hörte das furchtbare Jucken aus . i"
daß ich wieder meinen Schlas fand . Jetzt sind Schuppe »
und Flechten verschwunden . k,rau Inspektor M^ lN ^
A Stck. 60 Pfg , (15 % ig ), MI 1.- (25 »/„ig ) und M !.
(35 »/„ig . stärkste Form ). Dazu „ guckooh <Ere « e
(t>35,50,75 u . 100 Pfg .) In allen Apotheken . Drog -N-N
und Parsllmerien erhältlich .

w der deutschen Jugend e . V .
Ortsgruppe Karlsruhe

Wir geben unseren Mitgliedern folgende , uns vom
Landesverein Badieche Heimat E . V. , Oitsgrupp .
Karlsruhe , zugegangene Einladung biermit weiter

Mittwoch , SL . Okt . 8 « . 20 '/, Uhr , im
Mtirgersanl des Kathanses

VORTRAG
von Holrat L)r. Heinrich Vierordt :

„ Erinnerungen aus Alt - Karlsruhe " .
Wir bitten , diesen interessanten Vortrag uuseres
lähienmitgliedes vollzählig zu besuchen . Eintritt frei .

ASrste Veranstaltung t1 (zu?, mit dem
Bad . landest heater ) :

Sonntag , den 2. Nov . 30. voim . 11V, Dhr , im
Badisciien l.andestheater

Siegfried -Wagner - Gedenkfeier.
AlJes Nähere hier übe » in dem nächster Tage zum

Versand kommenden Rundschreiben .
I »er Vor « tnn «l .

aeseiiscna » f. oeisiig . flm&aii
Donnerstae . 23. Okt ., abends 8 Vi Uhr ,
im Seitenbau der Bad . Hochschule für
Musik (Eingang Sofienstraße ) , findet
ein Lichtbilaer -Vortraß statt :

Die neue Ms .Mal6rei
von Mr . Pougatz (Galerie Billiet ) , Paris .

Der Redner spricht fließend Deutsch .

Mitglieder Eintritt frei . Die übrigen
Vereine der Vortragsgemeinschaft er¬
halten Ermäßigung , ebenso die Studie¬
renden der Kunsthochschule . Karten
für Nichtmitglieder bei A . Bielefeld '»

Hofbuchhandlung , Marktplatz .

Pianos zur Miete
empfiehlt Ludwig Schweisgut
Erbprinzen straße Nr . 4 , beim Rondellplatz J

Offene St

Rlleinmädthen
m . Zeusn . , aus Herr¬
schaft shaus , a . 1 . No¬
vember ges . Helm -
boltzstratze 4, 2 . Stock .
Pers . Vorst , täglich 8
bis 10. 2 bis 4 ubr .

EbrI . solid . Mädchen ,
welch , auch Hausliali
fftfir . kann , sucht Stel¬
lung . Geringe Vergü -
' ung , doch gute Behdl
Aug . unt . Nr 4044
an das Taablattbiiro

Ehrliches , versektes
m ä d tfi e n

26 Jahre , sucht Stelle
alö Köchin , Allein -
mädchen , gebt auch z.
Führung in einen
rauenlosen Haushalt ,
ilngeb . unt . Ä! r . gggö
ins Tagblattbiiro erb .

Eepr . Fröblerin
mit sehr guten Näh -
kenntniss . n . Ia Zeug¬
nissen , sucht entsvrech .
Stellung hier od . aus -
ivärts . Gesl . Angcb . u .
Nr . 3S86 i . Tagblattb .

Junges , ehrl . Mäd -
chen , 17 I . alt . sucht
Stelle als

Biifettanlängerin
in gutgehend . Restau¬
rant od . Stelle in kl.
Haushalt . Gute Be -
andlung erwünscht ,

.lingeb . unt . Nr . 4042
ins Tagblattbüro erb .

räulei » . Kennt » , in
Stenographie u . Ma -
schinenschreiben .

sucht Lehrstelle
aus sos. Angeb . unter
Nr . 3985 i . Tagblattb .

Geidiäftshaus
i d . Kaiserstrahe ,
Ziähe Äitarktvlatz ,
Schattenseite , sür
alle Zwecke geeig¬
net . günstig m
verkaufen . Keine
Vermittler . An -
geböte unter Nr .
4100 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Z« verk . : 1 schwarz.
Rockanzu « , 1 schwarz .
Ueberzieher , 1 Anzug ,
initti . Fig . . 1 schwarz .
Damenmantel , schlke .
öigur , 1 Plüsch -Mad -
chen- Mantel für 3—4
Jahr , billig abzugeb .

Tieitschkestiaße 10.
2 . Stock , links .

Piano
Fabrikat Uebel - Lech
leiter , vorzüglich . In
struincnt , sehr preis -
wert abzugeben . Näh .
Gans -Tbomasir . 3 , 11 .
Anztrs , v . 10 - k Uhr .

Eleg . Chaiselongue
36 U. 58 Jl . Plüsch -
diwatl 58 Ji , inod .
Waschkommode , eichen
85 Jl . nubb . 68 Jl .
ohne Anss . 35 Ji , vol .
Schränke 38 ,/tsaub ,
Betten , nuhb ., eich ,
u . eisen . Vertiko 38 Ji ,
Divlom .- Schreibtische ,

stür . Sviegelschrank ,
b . Schuster , Möbelg .,
Ludw .- Wilhelmftr . 18.

1- , 2- und 3türige
Schränke

in weih , eich . u . ntihb ,
vol ., von 38 M (Mi.

Möbelhaus Goos, ,
Kveuzstrasie 26.

Ij«•IMIIMIMIIIIIIMIMIIU,, lllllll

iSpeisc -
| zlmmer
: BHffot , Credenz , :
: Tisch , 4 Stuhle I

In eiche (24301 ) i

I Mh. 440 .- 1
imöDeiKn .. !
i Heinrich K3PP6P i

Philippstr . 19 . !
••IMMIIIIltlllilllUlllllfllllllll II?

Seltene
Kaufgelegenheit

Pianino
von

Bechstein
Steinweg Nchf.
preiswert zu verkaufen .
L . Schweisgut
Erbprinzenstr . 4

beim Kondellplatz

Schlafzimmer , 2 gl .
Betten , 2 Nachttische ,
Spiegelschrank , Wasch -
kominodeu , wb . Ä)! ar -
mor u . Sviegel 250 M ,
Büfett und Kredenz ,
eich. . Kücheubüfeit u .
Kredenz »0 Jl .
Meinzer . S edanstr . 1 .
Zwei tadellos erhalt .Kachelösen

weih und blau , ein
Flaschenschrank billig
abzugeben . Kaiserstr .
Nv . 87, Laden .

Nur von Behörde
gesahrencr
8 3S merz . - Benz
Limousine (Ausf . Sve -
ziali , sehr gut erh . ,
6sach, teilweise neu
bereift , sofort wegen
Tätigkeitseiuschränka .
zu verkaufen . Näher .
Eugen - Geck-Strasje 41,

Fernruf 7873 .
Günstige Gelegenheit !

Ein Waggon eichene
SEfilafzimmer

eingetroffen bei
Mobelh . Ernst Goob .

Kreuzstrabe 26.

Nun ist es höchste Zeit
am 24 . u . 25 . Oktober ist die Ziehung der 1 . Klasse der

Preußisch - Süddeutschen
Staatsiotferie .

Glänzende Gewinnaussichten !
Mehrfache Erhöhung der kleineren u . Mittelgewinne -
348000 Gewinne bei 800000 Losen im Gesamtbetrage

von 114 Millionen kommen zur Auslosung !
1 % V4 % \Preise :
5 10 . 20 .— 40 .—

Bestellen Sie noch heute bei der Staatlichem
Lotterie - Einnahme

Holz , Karlsruhe LB . ,
"US "

Postscheckkonto 11118.
Bestellungen nach auswärts werden prompt erledigt .

™ (Familien-ttacfyrifiten.
I

Verlobte.
Klärle Keller — Dr . med .

Pforzheim , Kaukehmen.
Erich Wittritt ,

Vermählte.
Heinz Schleisinq — Hilde Schleising, geb .

Richter , München , Pforzheim . — Erwin Su -
edes—Gertrud Suedes , qeb . Rating , Pforz -
heim , Mülheim R . — Werner Schieß—Elly
Schieß, geb . Schmid , Pforzheim , Bienne .

Geburten .
Willi Reischmann und Frau Fanny , qeb.

Bayer , Heidelberg, Sohn .
Gestorben .

Georg Beuschel , Heidelberg, 19 Jahre alt . —
Emmi Seppich , geb . Göhring , Heidelberg-
Hal7? schuhsheim . — Franziska Köhly, Heidel¬
berg , 73 Jahre alt . — Anna Maria Grimm ,
geb . Ams , Ersingen , 38 Jahre alt . — Anne
Partik , geb . Krauth , Landau . — Otto Wald¬
hauer , Brötzingen , 25 Jahre alt . — Ernestine
Sickinger, geb . Morlock, Hohenwart , 69 Jahre
alt . — Luise Bruder , Dillweißenstein , 24 Jahre
alt . — Joses Küfer , Niefern , 50 Jahre alt .

Achtung ! Mnn
Das auf der Ausstellung . .Die Hauswirt¬
schaft " mit so ßroßem Erfolg vorgeführte

und allgemein gelobte :
Elfriede Universalwachs fest

zu M . 1 .40 die 2 Pfd .-Dose und M . 0 .70 die
1 Pfd .-Dose .

Parlino flüssig
zu M . 2.50 das große Kännchen erhalten

Sie bei :
Oststadt : Drogerie Gg . Jakob . Ludwig -

Wilhelmstr . 8 . Drogerie Ph . Menges .Durlacher -Allee .
Südstadt : Drogerie Mayer . Schützenstr . ,

Drogerie u . Kol .-Hdlg . Aug . Eycr .Scherrstraße . Drogen u . Kol . Kraus .
Morgenstraße .

Mittelstadt : Tapetenhaus Pritz Merkel .
Kreuzstr . 25 , Haushaltungsgeschüft
Ph . Nagel . Kaiserstr . 55. Haushal -
tungsgesch . Hammer & Helbling . Kai¬
serstraße . Haushaltungsgesch . Gebr .Wißler . Kaiserstr .. Eisenwaren Otto
Stoll . Kaiserplatz . Drogerie .Tak . Lösch .Herrenstr .. Tapetenhaus Beck . Kaiser -
straße (Hauptpost ) .Sudweststadt : Drogerie Otto Fischer .Karlstr .. Drogerie Fritz Mannschott .Lenzstr . . Drogerie Jos . Weingärtner .Stidendstraße .

Beiertheim : Drogerie A . Nitzling (früher
Haacke ) . Karlstraße .Weststadt : Drogerie Ernst Daniel . Kaiser¬
allee 33 . Drogerie Karl Lösch . Kör -
nerstr . . Drogerie Fritz Reis . Schiller¬
straße 53. Lebensm .-Gesch . Kechajoff ,Kriegsstr .. Ecke Liebigstr . . Lebensm .-Gesch . Gust . Henzler . Kaiserallee 55.Mhhlburg : Drogen u . Kol . G . Holzwarth
Nachf .. Rheinstraße 73.

Rüppurr : Haushaltungsgesch . Jak . Blum .Göhrenstraße 13.

Aus uns . Fabrikation verkaufen wir

Schlafzimmer 'Ä
20 % KÄ Qualitäts -Arbeit !
Gg . Jayme , «Mfabrik , Adlerstraße 28

Ungeiaöhnl . billig
einige Probe -Ulster a .
erftklass , Mastttossen .
Ei » Posten Auzugc .
rein Kammaar » , 55Ji .
Post . Änmaftofse , rein

Kammaar » , reguläre
Ware , v .öv , g u . 12 Jl .
Herreustosfrcste billigst
Tuckbaus P . Krause ,

Waldstrabe 11.
Gut erhalt . , weih .

Kiuocrwagen
zu verkaufen . 25 Jl .

Kaiserallee 141 , Htb.

Auskaus.
Ein kl . Landbans , u

kausen gesucht . Äiätie
Karlsruhe , kl . Auzah -
luug , Angeb . unt . Z! r .
39S9 i . T agblatt büro .
Klemer Kasscusdirank ,
gebraucht , zu kansen
gesucht . Angcb . mit
Prets unter Nr . 3992
ws Tagblattbiiro erb .

Speilezimmer, .
oder einzeln .
Schrank . Federbette » -
zu kaufen gesucht . AS -
geböte unt . Nr . ^
ins Tagblattbüro ^

3u kauf , flßji , (
räTr | e

r
rlenlÄ

Wäsche etc . KomK
auch ausserhalb
ruhe ins H -Us .
geböte nnt . Nr . S93
ins Tagblattburo ^ .

'

fcHcil
Kürschnerei NöU H13
Erbprinzenstr .S Ro»' '"''-

m Zam
Dreibigerw . Blond ' »

wünscht m - geb . v "
Gedankenaustau -n -

evtl . spätere . .
Angeb . unt . Nr . m

ins Tagblattbiiro ^ .

30 Bündel

I riii. 5 -lflj
frei Keller

Tel . 382
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